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Pressemi'eilung 
 
Knapp 1.1 Millionen Menschen machten beim Karneval der Kulturen 2025 mit 
und setzten ein Zeichen für eine offene, friedliche, nachhal@ge und freie 
GesellschaC 
 
Berlin, den 09. Juni 2025  Zum 27. Mal fand der Karneval der Kulturen in den Straßen 
Kreuzbergs und erstmalig in Friedrichshain und Mi=e sta=. Berlin feiert mit dem Umzug und 
einem der größten deutschen Straßenfeste eine post-migranDsche TradiDon, die weltweit 
einzigarDg in ihrer Vielfalt ist.  
Im Straßenumzug zeigten ca. 4.500 Akteur*innen in 68 Gruppen, welche künstlerischen und 
gesellschaTlichen Themen sie in diesem Jahr umtreiben. Die neue Strecke in der Karl-Marx-
Allee und Frankfurter Allee wurde sowohl von den Umzugsgruppen als auch vom Publikum sehr 
gut angenommen. Auf dem Straßenfest boten ca. 830 Künstler*innen auf drei Hauptbühnen 
sowie dem Rasen in AkDon, shantYtown und dem "ZukunTs(T)raum" an vier Tagen ein bunt 
gefächertes, vielfälDges Programm. Der Großteil der Akteur*innen und Künstler*innen ist 
Berliner HerkunT und steht für den kulturellen Reichtum unserer Heimatstadt. Zusammen mit 
hunder=ausenden Besucher*innen haben sie bewiesen, dass eine friedliche, offene und 
tolerante GesellschaT dem Wunsch vieler Menschen entspricht.  
Das Straßenfest besuchten an den vier Veranstaltungstagen 330.000 Besucher*innen, den 
Umzug am Pfingstsonntag 750.000. Alles verlief friedlich, das Awareness Team und die 
Johanniter meldeten keine besonderen Vorkommnisse. 
Zwei Dri=el der Gruppen bestri=en den Straßenumzug diesmal ohne Motorfahrzeug und 
sta=dessen mit Lastenrädern, Rikschas, Bollerwagen und mit MuskelkraT geschobenen 
Plaeormen, womit sie zu größerer NachhalDgkeit beitrugen.  
Etwas kühlere Temperaturen taten der SDmmung keinen Abbruch, angekündigter Regen und 
Gewi=er blieben zum Glück weitgehend aus. 
Die Schirmherrin des Karneval der Kulturen Clara Hermann, Bezirksbürgermeisterin aus 
Friedrichshain-Kreuzberg, Raed Saleh, FrakDonsvorsitzender der SPD, Tanja Mildenberg, 
Staatssekretärin der Senatsverwaltung für Finanzen und Daniel Wesener (Bündnis90/ Die 
Grünen) wie auch viele weitere poliDsche, kulturelle und zivilgesellschaTliche Akteur*innen 
nahmen auf der Tribüne vor dem Kino Kosmos in der Karl-Marx-Allee am Umzug teil und 
zeigten sich begeistert von der kreaDven und professionellen Performance der 
Akteur*innen.  
 
Die PräsentaDonen der Gruppen wurden durch eine Jury gewürdigt. Die Juror*innen Kadir 
(Amigo) Memiş, Danilo Timm, Mauricio Lizarazo Prada, Nubia Dolly Ramirez Astudillo, Prince 



  

Ofori und Sandra Völker machten sich ihre Entscheidungen ob zahlreicher kunst- und 
fantasievoll umgesetzter Beiträge nicht leicht. Die Würdigung ist mit je 1.000,- € pro Kategorie 
doDert.  
 
Würdigungen von Umzugsgruppen in folgenden Kategorien: 
 
GesamrormaDon:    Urso Ki Ti Schubsen  
Thema und Umsetzung:   Booty Therapy 
Kostüme, Requisiten, Figuren:  Hello China!  
Tanz und Musik:    MiCali e.V. 
Kinder- und Jugendliche:   Abenteuer Tanz  
NachhalDgkeit:    StreetUniverCity e.V.   
Wagenbau:     Berlin Kannada Balaga e.V. 
  
Die Begründungen der Jury sowie Fotos der Gewinnergruppen finden Sie in dieser Dropbox:  
h=ps://www.dropbox.com/scl/fo/tgm3x7x2cs7fawv8yrnzt/AJna-
_xDO1AjT_HfCHa8eY0?rlkey=46ru0gxvj6e0x8294hij43wgq&st=brzfe06q&dl=0 
 
und in Kürze auch unter folgendem Link: 
h=ps://www.karneval.berlin/de/umzug/wuerdigungen.html 
 
„Wir schauen auf ein erfolgreiches, friedliches viertägiges Straßenfest zurück. Trotz des 
unbeständigen We>ers haben die Menschen mit den zahlreichen Akteur*innen gefeiert und die 
Konzerte, Performances und Music-Corners genossen. Auffallend viele junge Leute haben das 
Fest dieses Jahr besucht und die niedrigschwelligen Angebote begeistert angenommen. Der 
Karneval feiert eine neue GeneraOon. Zugleich bleibt er ein Fest für alle.“, sagt Aissatou Binger, 
Co-Leitung des KdK.  
„Ich freue mich sehr, dass wir in diesem Jahr einen ausgesprochen friedlichen und lebendigen 
Karneval der Kulturen erleben konnten. Besonders hat mich gefreut zu sehen, wie offen der 
Umzug in Friedrichshain empfangen wurde. Es war beeindruckend, wie sich ein vielfälOges 
Publikum – Menschen aus Kreuzberg, den östlichen Stad>eilen Berlins, Brandenburgs und der 
ganzen Welt – zusammengefunden hat. Das ist ein starkes Signal für das Miteinander in unserer 
Stadt.“. (Anna-Maria Binger, Co-Leitung KdK) 
 
 



  

Bildmaterial vom Karneval 2025 können Sie in Kürze unter folgendem Link herunterladen: 
h=ps://www.karneval.berlin/de/presse.html 
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